
Produkt   02.121.02 Statistik 

Produktbereich: 02 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: 02.121 Statistik und Wahlen 

 

Organisationseinheit: a) 85 Amt für Öffentlichen Personennahverkehr 

                                                  b) 15      Erhebungsstelle Zensus 2011 

Verantwortlich: jeweilige(r) (Amts-)Leiter/in zu a und b 
  

 
 
Produktdefinition 

Kurzbeschreibung 

a) Hauptaufgabe der Kommunalstatistik ist die Erhebung, Verarbeitung und Pflege genereller statistischer Daten, 
um für  fachbezogene Planungen die erforderlichen Untersuchungen anzustellen. 

b) 2011 wird auf der Ebene der Europäischen Union ein gemeinschaftsweiter Zensus durchgeführt. Hierbei wird 
ermittelt, wie viele Menschen in einem Land/einer Kommune leben, wie sie wohnen und arbeiten. 

 

Auftragsgrundlage 

Zu a) Bundesstatistikgesetz, rd. 500 Fachveröffentlichungen des Statistischen Landesamtes NRW, u.a. nach dem 
Gesetz über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes, Kommunal-
datenerhebung, Gesetze über die Statistik im produzierenden Gewerbe, über die öffentlichen Finanzen und des 
Personals im öffentlichen Dienst 
Zu b) Gesetz über den registergeschützten Zensus (Zensusgesetz 2011), Ausführungsgesetz des Landes NRW zum 
Zensusgesetz 2011 

 

Zielgruppe 

• Gesamte Bevölkerung; 
• spezielle Gruppen (z.B. Kindergarten-, Schulkinder u.a.); 
• abgegrenzte Bereiche (z.B. Selbständige, Arbeitgeber, Eigentümer von Mietwohnungen u.a.); 
• Politik; 
• eigene Verwaltung; 
• andere Behörden und öffentliche Einrichtungen 

 

Ziele 

Die möglichst genaue Kenntnis von Ausgangssituationen und ihrer mutmaßlichen Entwicklung als wichtige Basis für 
alle Planungen der Europäischen Union, des Bundes, der Länder, der Kreise und Kommunen. 

 
Leistungsbeschreibung 

1. Gewinnung und Beschaffung statistischer Daten; 
2. Aufbau, Pflege, Bereitstellung und Veröffentlichung statistischer Datensammlungen; 
3. Beteiligung an fachbezogenen Untersuchungen und Planungen; 
4. Organisation und Durchführung der Großzählungen für den Rhein-Erft-Kreis; 
5. Fachvertretung des Rhein-Erft-Kreises bei statistischen Fragestellungen und in statistischen Arbeitskreisen 

 
Stellenplanauszug 

2010 2011 2012
Stellenanteile Beamte 0,06 1,01 1,05
Stellenanteile tariflich Beschäftigte 0,75 7,78 7,78
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Grund- und Kennzahlen 

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Anzahl Statistiken 40
Anzahl aufbereiteter Statistiken für 
verwaltungsinterne Zwecke

50

Bestand f. Gebäude- und Wohnungszählung  
1)

198.026

Anteil Haushaltsstichprobe 1) 51.554

Anzahl sensibler Sonderbereiche 1) 95

Anzahl Bewohner nicht sensibler 

Sonderbereiche 1)
7.262

 

 

Erläuterungen 

1 Der Zensus 2011 umfasst eine 10 %ige Erfassung im Bereich der Haushaltsstichprobe, eine komplette Erfassung 
der Gebäude- und Wohnungszählung und eine komplette Erfassung von Sondergebäuden (u.a. Altenheime, 
Krankenhäuser, Vollzugsanstalten, Studentenwohnheime), gegliedert in einen sensiblen und einen nicht sensiblen 
Bereich. 

 



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 02.121.02 Statistik

Bezeichnung Plan
2015

Plan
2014

Plan
2013

Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr.

Steuern und ähnliche Abgaben 00000001

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 000411.900617.800002

Zuw. lfd Zwecke vom Land 000411.900617.80004141000

+ Sonstige Transfererträge 00000003

+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 00000004

+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 00000005

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 00000006

+ Sonstige ordentliche Erträge 00000707

Ertr. Aufl./Herabs. Rückstellungen 0000074582000

+ Aktivierte Eigenleistungen 00000008

+/-  Bestandsveränderungen 00000009

= Ordentliche Erträge 000411.900617.800710

- Personalaufwendungen -42.750-42.900-153.950-598.550-550.850-58.84011

Dienstbezüge Beamte -2.800-2.800-2.800-2.8000-1.3575011000

Dienstbezüge Beamte Projekte 00-40.250-40.000-64.15005011001

Zuf. Rückst. f. ATZ für Beamte 00-40.400-40.000-39.90005011200

Dienstbezüge tarifl. Beschäft. -29.850-30.150-30.450-30.750-12.700-43.4585012000

Dienstbezüge tarifl. Beschäft. Projekte 00-13.750-324.000-259.60005012001

Zuf. Rückst. f. ATZ für Beschäftigte 00-13.600-59.450-112.45005012201

Beitr. Versorg.-kasse t. Besch -2.650-2.600-2.600-2.550-3.050-4.2845022000

Beitr. Versorg.-kasse t. Besch. Projekte 00-1.150-28.100005022001

Beitr. ges. Soz.-Vers. t Besch -6.550-6.450-6.400-6.350-1.950-9.1345032000

Beitr. ges. Soz.-Vers. t Besch Projekte 00-1.650-63.650-57.00005032001

Beiträge an die Unfallkasse NRW -150-150-150-150-50-1345032100

Zuf. Pensionsrückstell. Besch. -750-750-750-7500-4735051000

- Versorgungsaufwendungen 0000-19.700012

Beiträge zur RVK Projekte 0000-19.70005121001

- Aufwendungen für Sach- und 00000013

Dienstleistungen

- Bilanzielle Abschreibungen 00000014

- Transferaufwendungen 00000015

- Sonstige Aufwendungen -500-500-500-185.500-369.050-28716

Aus- und Fortbildung -100-100-100-100-25005412200

Aufw. für ehremamtl. Tätigkeit 000-170.000-330.00005421000

Fachliteratur -200-200-200-200-500-1835431500

Dienstreisen -200-200-200-2.200-2.300-1045431600



Rhein-Erft-Kreis

Teilergebnishaushalt Produkt 02.121.02 Statistik

Bezeichnung Plan
2015

Plan
2014

Plan
2013

Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr.

Sonst. Geschäftaufwendungen 000-13.000-36.00005431900

= Ordentliche Aufwendungen -43.250-43.400-154.450-784.050-939.600-59.12617

= Ergebnis der laufenden -43.250-43.400-154.450-372.150-321.800-59.11918

Verwaltungstätigkeit

(=Zeilen 10 und 17) 000000

+ Finanzerträge 00000019

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 00000020

= Finanzergebnis (Zeilen 19 und 20) 00000021

= Ordentliches Jahresergebnis -43.250-43.400-154.450-372.150-321.800-59.11922

+ Außerordentliche Erträge 00000023

- Außerordentliche Aufwendungen 00000024

= Außerordentliches Ergebnis 00000025

= Jahresergebnis -43.250-43.400-154.450-372.150-321.800-59.11926

+ Erträge aus internen Leistungsbezieungen 00000027

- Aufwendungen aus internen -75.650-74.550-74.900-73.000-71.400028

Leistungsbeziehungen

Aufw. aus interner Leistungsverr. (ILV) -75.650-74.550-74.900-73.000-71.40005811000

= Ergebnis (Zeilen 26, 27, 28) -118.900-117.950-229.350-445.150-393.200-59.11929



Rhein-Erft-Kreis

Teilfinanzhaushalt Produkt 02.121.02 Statistik

Bezeichnung Plan
2014

Plan
2013

VE 2012Ansatz
2012

Ansatz
2011

vorl. Ergebnis
2010

Nr. Plan
2015

 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -100.250-174.8000-327.100-169.400-69.19917 -45.200

(Zeilen 9 und 16) 000000 0

+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 00000018 0

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 19 000000

Sachanlagen

0

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von 20 000000

Finanzanlag

0

+ Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 00000021 0

+ Sonstige Investitionseinzahlungen 00000022 0

= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 00000023 0

- Auszahlungen f. d. Erwerb v. Grundst u. 24 000000

Gebäuden

0

- Auszahlungen für Baumaßnahmen 00000025 0

- Auszahlungen für den Erwerb von bew. 26 000000

Anlageverm.

0

- Auszahlungen für den Erwerb von 27 000000

Finanzanlagen

0

- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 00000028 0

 - Sonstige Investitionsauszahlungen 00000029 0

 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 00000030 0

 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Zeilen 00000031

23 und

0

30) 000000 0

 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag -100.250-174.8000-327.100-169.400-69.19932 -45.200

(Zeilen 17 und 31) 000000 0

 + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 00000033 0

 - Tilgung und Gewährung von Darlehen 00000034 0

 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 00000035 0

000000 0



Produkt 02.121.02  Statistik  
 
 
zu SK 50xxxxx  
Erläuterungen zu den Veränderungen der Personalaufwendungen im Vergleich zum Vorjahr siehe detaillierte Darstellungen 
am Ende des Vorberichtes. 
 
SK 4141000 
Das Land gewährt für die Durchführung des Zensus 2011 Zuwendungen zu den Personal- und Sachkosten nach dem 
Ausführungsgesetz zum Zensusgesetz 2011. Nach der im Gesetz ausgewiesenen Modellrechnung soll der REK insgesamt 
1.029.722 EUR erhalten, wovon zum 31.03.2011 60 % dieses Betrages und der Restbetrag nach Berücksichtigung der 
tatsächlichen Fallzahlen auf der Grundlage einer dann noch zu erlassenden Rechtsverordnung gezahlt werden soll (§ 15 des 
Gesetzes). Nach dem Kalkulationsschema des Gesetzes entfallen auf 
 

Alle Beträge in EUR Sachkonto alt 2011 2012 Summe
Zuweisungen für Personalkosten 4141000 205.872 137.248 343.120
Zuweisungen zu Sachkosten 4141001 411.961 274.641 686.602
Gesamt 617.833 411.889  
 
Die Zuweisungen zu den Personalkosten basieren  auf einem gewichteten Stundensatz (zu 40 % auf den Kosten einer E 11-
Kraft, zu 30 % auf eine E 8-Kraft und zu 30 % auf eine E 6-Kraft). 
 
SK 5421000 
Zur Durchführung der postalischen Gebäude- und Wohnungszählung, der Haushaltsstichprobe, der Erhebung in sensiblen 
und nicht sensiblen Sonderbereichen sowie der primärstatistischen Rückfragen werden gestaffelte 
Interviewerentschädigungen je Erhebungseinheit bzw. Person gezahlt. 
Der Ansatz für 2012 beinhaltet lediglich Aufwandsentschädigungen im Rahmen der Gebäude- und Wohnzählung. In 
Ermangelung von Vorgaben über die Höhe pro Fall seitens des IT.NRW wurde der Ansatz vorsichtig geschätzt. 
 
SK 5431900 
Unter diesem Titel werden Postgebühren und Druckkosten für die Ausführung 2012 zusammengefasst. Auf der Basis einer 
Schätzung entfallen auf: 
 

Aufwandsart Sachkonto alt Betrag in EUR
Druckkosten 5431200 3.000
Postgebühren 5431300 10.000

13.000   
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